
Kontaktdaten der Vertrauenspersonen: 
 

Für den Verdachtsfall auf sexualisierte Gewalt beruft der Kreissynodalvorstand Frau 

Stephanie Demand und Herrn Manfred Pusch als Vertrauenspersonen im Kirchenkreis.  

Sie dokumentieren Verdachtsfälle sorgfältig (Sachdokumentation und 

Reflexionsdokumentation). Als Lotsen beraten und unterstützen die Betroffenen, kennen die 

Verfahrenswege im Kirchenkreis und sind mit dem Amt für Jugendarbeit und der 

Ansprechstelle der Landeskirche gut vernetzt. Sie knüpfen den Kontakt zwischen 

Betroffenen und Ansprechstelle. 

 

Kontaktdaten:  
stefanie.demand@ekir.de - Tel. 0177-2566541  

manfred.pusch@ekir.de - Tel. 0671-30338  

 

Für die konkrete Fallklärung setzt der Kirchenkreis ein Interventionsteam ein. 

Ihm gehören zurzeit folgende Personen an: 

Astrid Peekhaus (Superintendentin) 

Gabriela Asunis (Insoweit erfahrene Fachkraft) 

N.N. (Öffentlichkeitsarbeit) 

 

Je nach Fall kann das Team um weitere Personen, z.B. Presbyteriumsvorsitzende oder 

Leitungen von Einrichtungen erweitert werden.  

Zu den Aufgaben des Interventionsteams gehören die Einschätzung und Beurteilung des 

Verdachts, die Empfehlung konkreter Handlungsschritte an die verantwortliche Stelle, die 

Prüfung arbeitsrechtlicher und strafrechtlicher Konsequenzen, Hinweise auf die Meldepflicht 

gegenüber der Landeskirche und staatlichen Stellen, Umgang mit der Öffentlichkeitsarbeit 

und den Medien, Hinweise zur Aufarbeitung und ggf. zur Rehabilitierung.  
 


